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Informationen zur Bereitstellung von Informationen gemäß Artikel 16 der Packaging and 

Packaging Waste Regulation (EU) 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle 

(PPWR)  

 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

mit Inkrafttreten der PPWR ergeben sich grundlegende neue Anforderungen an die Dokumentation 

und die Zusammenarbeit innerhalb der Lieferkette ab dem 12. August 2026, über die wir Sie hiermit 

frühzeitig informieren möchten. 

Die Ritzi GmbH tritt im Sinne der PPWR als Lieferant von Verpackungen bzw. Verpackungsmaterialien 

auf. Die Ritzi GmbH ist in der Regel nicht der Erzeuger der finalen Verpackung im Sinne der PPWR, da 

die Verantwortung für die finale Verpackungskonfiguration sowie deren Inverkehrbringen in der Regel 

beim jeweiligen Kunden liegt. 

Die Verantwortung für die Durchführung der Konformitätsbewertung sowie für die Erstellung der EU-

Konformitätserklärung gemäß Artikel 15 der PPWR liegt beim jeweiligen Erzeuger der Verpackung. 

Die von der Ritzi GmbH gelieferten Verpackungen und Verpackungskomponenten werden unter 

Berücksichtigung der geltenden Anforderungen der Richtlinie 94/62/EG entwickelt und hergestellt. 

Insbesondere bestätigt die Ritzi GmbH, dass die Grenzwerte für Schwermetalle gemäß Artikel 5, 

Absatz 4 eingehalten werden. Diese Grenzwerte wurden in der Verordnung (EU) 2025/40 (PPWR) 

unverändert übernommen. 

Die Ritzi GmbH berücksichtigt im Rahmen der Produktentwicklung die Anforderungen gemäß Art. 5 

Abs. 1 PPWR hinsichtlich der Minimierung besorgniserregender Stoffe. 

Da die Ritzi GmbH keine Lebensmittelverpackungen herstellt, ist Artikel 5, Absatz 5 hinsichtlich PFAS-

Grenzwerte nicht anwendbar. 

Gemäß Artikel 16 der PPWR wird die Ritzi GmbH dem Erzeuger alle gesetzlich geforderten 

Informationen und Unterlagen zur Verfügung stellen, die dieser benötigt, um die 

Konformitätsbewertung durchzuführen und die technische Dokumentation gemäß Anhang VII der 

PPWR zu erstellen. Die bereitgestellten Informationen dienen ausschließlich der Unterstützung des 

jeweiligen Erzeugers bei dessen eigener Konformitätsbewertung und ersetzen nicht die 

Verantwortung des Erzeugers für die finale Konformität der Verpackung. 

 

Gerne unterstützen wir Sie zudem bei Fragestellungen zur Recyclingfähigkeit von Verpackungen 

gemäß Art. 6 PPWR sowie zu den Anforderungen an Mindestrezyklatanteile in 

Kunststoffverpackungen gemäß Art. 7 PPWR.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


